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12.5.2020
Liebe Eltern der GS Unterensingen,

Sie konnten ja der Presse entnehmen, dass langsam nach und nach die Schülerinnen und Schüler wieder zum Unterricht kommen. Bis zu den Pfingstferien nur die Viertklässler, nach den Pfingstferien im wöchentlichen Wechsel auch die anderen Klassen. Konkret bedeutet dies: die Viertklässler haben nächste und übernächste Woche Unterricht, allerdings immer nur zwei Stunden je Schultag in kleinen Gruppen, damit halten wir uns an die Vorgaben des Ministeriums. Am 21. und 22. Mai findet kein Unterricht statt. Alle Schülerinnen und Schüler haben dann bis zu den Sommerferien immer im Wechsel eine Woche Präsenzunterricht in der Schule mit zwei Unterrichtsstunden je Vormittag, wieder in kleinen Gruppen, und eine Woche Arbeit zu Hause mit den bekannten Lernpaketen. Der Unterrichtsbeginn ist versetzt, so dass es keine „Staus“ gibt.  Genaue Zeitpläne und die Gruppeneinteilungen erhalten die Klassen noch diese Woche. Inhaltlich wird der Schwerpunkt vor allem auf Deutsch und Mathematik gelegt werden, bei den Viertklässlern auch etwas Sachunterricht und Englisch. Da wir einen hohen Anteil von Kolleginnen haben, die Risikogruppen zuzurechnen sind und damit keinen Präsenzunterricht halten dürfen, muss ich die verbliebenen Kolleginnen in den verschiedenen Lerngruppen einsetzen, so dass nicht immer die bekannten Lehrerinnen ihre Kinder unterrichten werden.    
Bitte beachten und besprechen Sie mit Ihren Kindern die beigefügten Regeln. Schicken Sie die Kinder nur knapp vor der Zeit in die Schule, die Kinder halten sich nicht auf dem Hof auf sondern gehen direkt ins Klassenzimmer und waschen sich dort die Hände. Hofpausen wird es nicht geben weil Abstandsregeln dabei kaum einzuhalten sind. Getränk und Vesper geben Sie aber bitte mit. Die Schule hat die vorgeschriebenen Hygieneregeln umgesetzt, Kinder und Lehrerinnen müssen, wenn das Abstandsgebot eingehalten wird, keine Maske tragen, es wird aber Situationen geben, in denen das nicht funktionieren kann, in diesem Fall müssen dann beide eine Maske tragen. 
Die Notbetreuung findet statt für die Schülerinnen und Schüler, die an dem gewünschten Tagen keinen Unterricht haben, die bekannten Kriterien gelten natürlich weiterhin. Die Notbetreuung für die Grundschüler findet an den Schultagen montags bis freitags  von 7.40 Uhr bis 12.10 Uhr statt, wenden Sie sich bei begründetem Bedarf an die Schule. Grundschul- bzw. Kernzeitbetreuung sowie Ferienbetreuung wie bisher wird nicht angeboten. 
Sollte ihr Kind zur Risikogruppe zählen oder es gibt in der Familie gefährdete Personen  und ihr Kind kann deshalb nicht am Präsenzunterricht teilnehmen, teilen Sie mir das bitte umgehend per Email mit. Diese Schülerinnen und Schüler erhalten dann weiterhin Material für das Lernen zu Hause.
Die Elternvertreter bieten an, bei Bedarf Unterstützung im digitalen Bereich zu geben, bei Bedarf bitte direkt an Frau Hümpfner, Frau Kiebel oder mich wenden. Ein Dankeschön an dieser Stelle an alle ElternvertreterInnen, die sehr engagiert sind in dieser Zeit und ganz herzlichen Dank für alle Rückmeldungen. Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich telefonisch oder per Email an die Schule, ich bin vormittags in der Schule zu erreichen. Wir wünschen Ihnen und den Kindern Geduld und Durchhaltevermögen, bleiben Sie gesund,
viele Grüße, auch von allen Kollegen und Kolleginnen, Ihre Hanne Moser

